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Feierliche Lichterprozession zu Maria Himmelfahrt 

Foto: Andreas Ennemoser 

Rosenkranz zu Maria Himmelfahrt  
Am Vorabend des Patroziniumsfestes lud die 
Pfarrei die Gläubigen beider Sprachgruppen zu 
einer Lichterprozession von der Ursulinenkirche 
zur Pfarrkirche ein. Eine große Menschenmenge 
begleitete den Zug, der betend durch die 
Stadtgasse zog. Bei verschiedenen Stationen 
gaben Dekan Josef Wieser und Don Massimiliano 
eine Einführung zu den Geheimnissen des 
Rosenkranzes und einige Jugendliche und 
Erwachsene trugen besinnliche Texte und 

 
 
 Fürbitten vor. La Corale Santo Spirito sang bei 
jeder Station ein geistliches Lied. Zu diesem Anlass 
wurde die Mariensäule sauber geputzt und 
restauriert. Don Massimiliano segnete die Statue 
und stellte alle Gläubigen unter den Schutz der 
Gottesmutter Maria. Die Prozession endete in der 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt und alle Gläubigen 
sangen gemeinsam ein Marienlied, bevor sie mit 
dem Segen entlassen wurden.  



Fotos zur Lichterprozession  
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

 
Fotos: Andreas Ennemoser  

 



Seelsorgeeinheit  Bruneck 
 

Seelsorgeeinheit und Pastoralteam 
Angesichts der sinkenden Zahl der Priester stellt sich 
die Frage, wie die Pastoral in der Diözese Bozen-Brixen 
künftig aussehen soll. Es soll primär nicht um die 
Auflösung von Pfarreien gehen, sondern die Bildung 
von sogenannten „Seelsorgeeinheiten“. 
Pfarrgemeinden, die zu einer Seelsorgeeinheit 
zusammengelegt werden, müssen sich die Frage 
stellen, welche Schwerpunkte sie setzen wollen und 
wie sie sich organisieren können, um tatsächlich zu 
einer Pastoralen Einheit zu werden. Man wird sich 
fragen müssen, was ist unverzichtbar, was ist 
notwendig, was sinnvoll und was ist möglich. Es kann 
nicht mehr alles so weitergeführt werden wie bisher 
und es wird sich einiges ändern müssen. 
In unserer Diözese werden nun schrittweise die 
Pfarreien zu Seelsorgeeinheiten zusammen-
geschlossen. Die Seelsorgeeinheit Bruneck wird aus 
den Pfarreien Bruneck, Reischach, Stegen, St. Georgen, 
Aufhofen und Dietenheim bestehen. Bis die 
Seelsorgeeinheit errichtet wird , wird ein vorläufiger 
Pfarreienrat aus den Pfarrern und den Vorsitzenden 
der Pfarrgemeinderäte gebildet.  
Der Pfarreienrat in der Seelsorgeeinheit wird die 
pastorale Arbeit in den Pfarreien koordinieren, eine 
Gottesdienstordnung erstellen, verschiedene Aktionen 

Bruneck       St. Georgen  

 
 

Aufhofen    Dietenheim 
 
gemeinsam starten, die Vorbereitung zu Taufe und 
Firmung. Durch die stärkere Vernetzung der Pfarreien 
können Kräfte gebündelt und eingesetzt werden. Es 
darf uns nicht nur darauf ankommen, unsere 
Gemeinden „zu versorgen“. Wir müssen wieder 
missionarischer werden.  
In allen Pfarreien wird ein Pastoralteam gebildet. Das 
Pastoralteam ist eine Gruppe von beauftragten 
Mitarbeitenden in der Pfarrei, die unter der Leitung des 
Pfarrers bzw. Pfarrseelsorgers die Pfarrseelsorge 
verantworten. Das Pastoralteam besteht aus 3-5 
Mitgliedern, die als Verantwortliche folgende 
Aufgabenbereiche übernehmen: Verkündigung, 
Liturgie, Caritas und Verwaltung sowie die 
Koordination des Pastoralteams selbst. Das 
Pastoralteam wird gemeinsam vom Pfarrgemeinderat 
und vom Pfarrveraltungsrat gewählt und übernimmt 
auch die Funktion des Ausschusses des 
Pfarrgemeinderates. Der/die 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende koordiniert das 
Pastoralteam.  
So soll in der Leitung der Pfarreien die gemeinsame 
Verantwortung von Priestern und Laien immer stärker 
zum Tragen kommen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Reischach        Stegen  



Dekan Josef Wieser besucht  São Desidério  / Brasilien
 

Josef Wieser, Rosy Laner, Luis Lintner, Toni Amort (1988) 
 
Meine Missionsarbeit in Brasilien  
Im Jahre 1987 kam ich als Missionar nach Tabocas / 
Bahia/ Brasilien  und arbeitete zwei Jahre mit Missionar 
Luis Lintner und der Entwicklungshelferin Rosy Laner. 
1989 wurde mir von Bischof Dom Ricardo die 
Gemeinde  São Desidério übertragen und meine große 
Aufgabe bestand darin die Pfarrei zu gründen.  Es war 
eine große Pfarrei mit 20.000 Einwohnern, 38 
Ortschaften und mit einer Ausdehnung von 15.000 
Quadratkilometern (doppelt so groß wie Südtirol). Fünf 
Jahre konnte ich, bis zu meiner Rückkehr nach Südtirol, 
segensreich wirken. Seither habe ich die Pfarrei öfters 
besucht und einige Projekte verwirklichen können. 
Durch Spendengelder konnten wir Straßenkindern 
helfen, Lebensmittel für die Armen besorgen, 
Schulmaterial und Medikamente kaufen und einige 
kleine Familienhäuser für die Armen bauen.  
 
 
 

 
 

 
 

 
Besuch bei den Schwestern Cida und Sabina 
 
Da der Hochw. Herr Bischof Dom Josafá Menezes da 
Silva  zum 40-Jahre Jubiläum der Diözese Barreiras 
eingeladen hat, habe ich an der Jubiläumsmesse am 25. 
August teilgenommen und zugleich das 30-Jährige 
Pfarreijubiläum in São Desidério gefeiert. Ich habe 
mehrere Priester, die Benediktinerschwestern und 
viele Familien besucht. 
 

 
Erinnerungsfoto mit den Ministranten  
 

 
Krankenbesuch bei Pablo                             Foto: Wieser 



Jahresthema                         -               Der neue Firmweg  
 

Jahresthema 2019/2020:  
Bildung und Kommunikation 
 
Gemeinsam: glauben, leben, lernen 
Gott begegnet uns in seinem Wort der Umkehr. Er 
erlöst uns durch sein fleischgewordenes Wort. 
Gottes Offenbarung vollzieht sich in einem Dialog 
zwischen Gott und Mensch und in einem Dialog 
unter den Menschen, der sich quer durch die 
Geschichte zieht. Wir sind als Menschen so 
erschaffen, dass wir unseren Sinn nicht einsam 
und für uns allein finden können. Nur im Dialog mit 
dem anderen – mit den anderen Menschen, mit 
Gott – können wir dem Sinn unseres Lebens näher 
kommen. Als Menschen sind wir wesentlich auf 
Gemeinschaft ausgelegt und angewiesen.  
 
Fragen für die persönliche Reflexion: 
Wann und wo habe ich erlebt, wie ein guter 
Dialog mein Leben bereichert hat?  
Wie hat sich darin das Wirken Gottes gezeigt? 
Mit wem tausche ich mich zu den Fragen des 
Lebens aus?  
Wer vertraut sich mir in Lebens- und 
Glaubensfragen an?  
Bin ich bereit zu hören?  
Kann ich selbst mich öffnen? 
Wie stehe ich in Dialog mit Gott?  
Wie bete ich zu Gott?  
Wie spricht Gott zu mir? 

 
 
Die Diözesansynode von 2013 – 2015 hat einige 
Richtlinien für die zukünftige Pastoral in unserer 
Diözese herausgegeben. Aufgrund der veränderten 
pastoralen Situation und mit Hinblick auf den 
Anspruch, die Sakramente als Sakramente des 
Glaubens zu feiern, wird in der Diözese Bozen-Brixen 
ein neuer Firmweg in der Hinführung und Begleitung 
zur Firmung genommen.  
Im Vordergrund steht der persönliche Glaubensweg. 
Auf diesem Glaubensweg sind die Sakramente Taufe, 
Firmung und Eucharistie wichtige Etappen und bilden 
als „Initiationssakramente“ eine Einheit: Sie festigen  
und vertiefen die Beziehung mit Jesus Christus und 
prägen das christliche Leben in der Gemeinschaft der 
Kirche. Was den neuen Firmweg betrifft, sehen die 
neunen diözesanen Richtlinien folgendes vor:  
- In den Jahren 2020 und 2021 wird es keine Firmung 
geben.  
- Der neue Firmweg gliedert sich in drei Phasen: 
Informationsphase, inhaltliche Firmvorbereitung und 
Vorbereitung auf die Feier der Firmung.  
- Die Vorbereitung dauert mindestens zwölf Monate.  
-   Der Firmling ist am Tag seiner Firmung mindestens 
16 Jahre alt.  
Da die Vorbereitung ein längerer Prozess ist, wird in der 
Seelsorgeeinheit ein Fachausschuss gebildet, der sich 
mit der Katechese der Initiationssakramente und 
aktuell mit dem neuen Firmweg auseinandersetzt, 
sowie Menschen anspricht, die dann in der 
Firmvorbereitung tätig werden.  
Der neue Firmweg ist für alle Beteiligten eine große 

Aufgabe, die ein Umdenken in der Pastoral, im 

Gemeindeleben erfordert, sowie Kraft und Energie 

kostet. 

  



Aus dem Pfarrleben
 

Tag der Senioren  
 

 
Jedes Jahr lädt der Seniorengemeinderat von 
Bruneck zum Tag der Senioren ein. Am Sonntag, 
den 4. August trafen sich die Senioren der 
Gemeinde Bruneck um 11.00 Uhr zu einem 
Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche von 
Bruneck. Der Herr Dekan Josef Wieser und Don 
Massimiliano feierten die heilige Messe, welche 
von den Senioren vorbereitet und mitgestaltet 
wurde. Der Rainchor - wie immer unter der Leitung 
von Herrn Paul Winkler - und verschiedene 
Chormitglieder anderer Chöre bestritten die 
musikalische Gestaltung der Messe. Anschließend 
begaben sich alle ins Festzelt beim 
Tschurtschenthalerpark. Die Präsidentin des 
Seniorengemeinderates, Frau Cristina Gianotti,  
begrüßte alle Festgäste, dann folgten Grußworte 
des Bürgermeisters, Herrn Roland Griessmair und 
des Vizebürgermeisters Herrn Antonio Bovenzi.  
Allen wurde ein köstliches Mittagessen serviert 
und am Nachmittag gab es ein 
abwechslungsreiches Programm für die Senioren.  

65. Hochzeitsjubiläum                         Fotostudio Karl 

von Rizzardi Doreano und Bacco Luigina  
 

 
Ehejubiläen  
 

 
           Fotostudio Karl  

 
Am Sonntag, den 22. September lud der 
Pfarrgemeinderat alle Ehejubilare zu einem 
feierlichen Gottesdienst in die Stadtpfarrkirche 
von Bruneck ein. Herr Dekan Josef Wieser und Don 
Massimiliano Sposato feierten  die Messe in 
beiden Sprachen. La Corale Santo Spirito 
übernahm die musikalische Gestaltung. Neunzehn 
Paare versammelten sich auf dem Pfarrplatz und 
wurden in die schön geschmückte Kirche geleitet. 
Jedes Paar erhielt als kleines Geschenk eine Kerze, 
welche beim Trauversprechen entzündet wurde. 
Nach dem Festgottesdienst waren alle Paare in 
den Pfarrsaal zu einem kleinen Festakt eingeladen. 
Der PGR Vorsitzende Andreas Ennemoser und 
Sandro Pesavento beglückwünschten die Paare 
und wünschten ihnen viel Freude und Gesundheit. 
Der Herr Dekan überreichte jedem einzelnen Paar 
eine Glückwunschkarte. Frau Ursula Steinkasserer 
Goldwurm überbrachte die Glückwünsche der 
Stadtgemeinde und trug einen sinnvollen Text vor.  
Das goldene Hochzeitsjubiläum feierten:  
Huber Siegfried und Hellweger Regina,  
Harpf Wolfgang und Ruschka Magdalena, 
Wolfsgruber Johann und Rogina Stefania.  
55 Jahre: Moling Josef und Winkler Clara.  
Zum 65. Hochzeitsjubiläum wurden Rizzardi 
Doreano und Bacco Luigina gratuliert.  
Don Massimiliano spielte einige schwungvolle 
Musikstücke auf dem Klavier. 
Bei einem Umtrunk, den der Pfarrgemeinderat 

vorbereitet hatte, haben sich alle noch köstlich 

unterhalten. Allen, die bei der Vorbereitung des 

Festes mitgeholfen haben, sei recht herzlich 

gedankt. Ein großer Dank gilt Frau Gartner Maria, 

welche die Kerzen der Jubilare verziert hat.   

 



 

 Aus dem Pfarrleben 
 

Tauf-Vorbereitung  

 
 
Der Herr Dekan und das 
Frauenteam Irmgard, Maria 
und Ingeborg bieten für die 
Pfarreien Bruneck, Stegen, 
Reischach, St. Georgen, 
Aufhofen und Dietenheim  im 
Jänner, März, Mai, Juli,  
September und November 
eine Tauf-Vorbereitung für 
Eltern und Paten an.  
Zuerst stellen sich die Eltern 
mit den Kindern vor, um sich 
kennen zu lernen. Im 
Zusammenhang der sieben 
Sakramente wird die Taufe an 
Hand der Taufsymbole wie 
Kreuz-zeichen, Taufwasser, 
Chrisamöl, Taufkerze, Weißes 
Kleid erklärt. Es wird der Ablauf 
der Taufe besprochen und die 
Anmeldung zur Taufe 
erläutert. Es wird auf die 
Wichtigkeit des Patenamtes 
eingegangen und es werden 
Fragen zum Glaubensleben    
beantwortet.  
Die Frauen geben Impulse für 
ein religiöses Leben in der 
Familie und bieten Gebets-
bildchen, religiöse Büchlein 
und Zeichen für die Taufe an. 
Die Vorbereitung schließt mit 
einem kleinen Umtrunk ab. 
 

 

Erstkommunion 
 
Wie jedes Jahr, laden wir auch 
heuer die Kinder der 2. Klasse  
Grundschule ein, sich auf die 
Erstkommunion vorzuberei-
ten. Das Fest kann nur 
gelingen, wenn sich sowohl die 
Kinder als auch die Eltern und 
die ganze Pfarrgemeinde 
darauf einlassen. Wie immer 
werden Elternabende 
angeboten, um die Art und 
Weise der Vorbereitung zu 
besprechen.  
In unserer Diözese Bozen-
Brixen und so auch in unserer 
Pfarrei Bruneck werden die 
Kinder in Kleingruppen, die von 
Eltern geleitet werden, 
vorbereitet. Dazu erhalten alle 
ein Begleitheft für die 
einzelnen Gruppenstunden. 
Auch werden die Kinder und 
die Familien zu einem 
Vorstellungsgottesdienst und 
zu Familiengottesdiensten 
eingeladen.  
Terminhinweis für 2020 
Im kommenden Jahr 2020 wird 
die Erstkommunion am 
Sonntag, den 17. Mai gefeiert.  
 

 

 
SPENDEN  

 

 

Für die Pfarrkirche: 

verschiedene Spenden  (16)   
€ 210 
von Ungenannt € 90, € 90,  
€ 70, € 40 
Familie Grohe 1.000,00 € 
 
von Stadtgemeinde Bruneck 
(ordentlicher Beitrag 2019) 
€ 2.000 
 
Für das Pfarrblatt / 
Pfarrbrief: 
von Ungenannt €  200 
 
Für die Orgel: 
von Ungenannt: € 10, € 15,  
 
Für die  Kirchenheizung: 
von Ungenannt € 20 
 
Für Europatage: 
von Stadtgemeinde Bruneck  
€ 200 
 
Für den Vinzenzverein: 
von Nicolussi Hedwig € 200 
von Zelger Heinrich € 2.000 
im lieben Gedenken an Walter 
Anton: 
von Sport und Freizeit 
Bruneck € 200 
von Dr. Alfred Baumgartner 
Bruneck € 200 
von Heinrich von Stuck 
Stiftung Bruneck € 300 
 

 Vergelt´s Gott! 
 
 



Durch die Taufe in das Gottesvolk aufgenommen wurden
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
07.07.2019 Chaves Frenes Ismael 
07.07.2019 Anvidalfarei David  
 

 
07.07.2019 Oberrauch Liam 
07.07.2019 Tschurtschenthaler David 
07.07.2019 Leitner Raphael 
07.07.2019 Engl Julia 
21.07.2019 Reichhalter Enna 
21.07.2019 Oberheinricher Kai 
04.08.2019 Reichegger Franziska 
18.08.2019 Budka Noemi 
18.08.2019 Huber Jakob 
01.09.2019 Vittur Hanna 
01.09.2019 Sinn Romy 
 

 

Gott hat zu sich gerufen in das ewige Leben: 
 

Todestag Name Straße Alter 

01.07.2019 Giulio Belló Dantestraße 25 90 

01.07.2019 Giancarlo Giarolo Via degli Alpini 11 56 

02.07.2019 Luciana Zanuso nata Salvato Via Friedrich Schiller 1 66 

04.07.2019 Dott. Giorgio Marcati Via San Lorenzo 22 95 

11.07.2019 Theresia Oberhofer geb. Platter Andreas-Hofer-Str. 12 87 

14.07.2019 Maria Wwe. Orsan geb. Seelaus Alpinistr. 14/a 92 

14.07.2019 Anna Maria in Mongillo nata Eccher Vicolo Anger 2 76 

14.07.2019 Dr. Helga Craffonara geb. Dorsch Alpinistr. 14 78 

17.07.2019 Anton Walter Am Langen Rain 1 95 

19.07.2019 Ludwig Santifaller Bruder-Willram-Str. 10 90 

22.07.2019 Luigi Riva Alpinistr. 15 85 

26.07.2019 Lodovico Walter Tomasini Via Castel Lamberto 5 90 

27.07.2019 Giorgio Pintore Via Dante 2 65 

27.07.2019 Giovanni Sequani Via Marco Polo 5 66 

02.08.2019 Anna Dimani nata Francescato Via Franz Defregger 24 90 

12.08.2019 Alex De Martin Polo Am Kühbergl 10 17 

29.08.2019 Johanna Wwe. Brunner geb. Di Gallo Europastr. 14 86 

31.08.2019 Luigi Bacher Via Vecchia 2 89 

31.08.2019 Rita Camillozzi geb Bonella Wohn- und Pflegeheim 96 

05.09.2019 Francesco „Franz“ Neulichedl Casa di riposo 91 

10.09.2019 Paul Oberhammer Lamprechtsburgerweg 11 70 

11.09.2019 Zita Wwe. Oberparleiter geb. Niederbacher St. Lorenznerstr. 17 90 

13.09.2019 Tillmann Pirkl Wohn- und Pflegeheim 72 

14.09.2019 Aloisia Wwe. Wohlfarter geb. Ortner Wohn- und Pflegeheim 88 

15.09.2019 Alois Wagger Alpinistr. 15 80 

15.09.2019 Onorio Dimani Via F. Defregger 24 90 

15.09.2019 Benedikt Stolzlechner J.-Kerer-Str. 43/a 72 

16.09.2019 Dott. Giuseppe Bisignano Via Himmelreich 14 80 

16.09.2019 Alba ved. Piol nata Corocher Rione Peter Anich 22/a 94 

16.09.2019 Roberto Bertolani Via S. Silvestro 35 60 

20.09.2019 Agnes Voppichler geb. Mair Feldweg 5  95 

 
Impressum: Pfarrblatt der Pfarrei „Maria Himmelfahrt“ Bruneck.  
E-Mail: pfarrei.bruneck@rolmail.net oder pfarre.bruneck@gmail.com;  Internet: www.pfarrei-bruneck.it 
Für den Inhalt verantwortlich: Dekan Josef Wieser.  E-Mail: wieser.j@rolmail.net; 
Verantwortlicher Direktor: Dr. Walther Werth 
Eingetragen im Tribunal Bozen am 15.01.1968 unter Nr. 1/68 
Eigentümer, Sitz, Redaktion und Verwaltung: Pfarrgemeinde Bruneck, Oberragen 22, I-39031 Bruneck.  

 

mailto:pfarrei.bruneck@rolmail.net
mailto:pfarre.bruneck@gmail.com
mailto:wieser.j@rolmail.net

